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Grußwort der Generaldirektion 
Umweltschutz der EG
Laurens-Jan Brinkhorst

Im Namen der Kommission der Europäischen 
Gemeinschaften möchte ich den Landesbund für 
Vogelschutz in Bayern und die Akademie für Na­
turschutz und Landschaftspflege zu ihrer Initiative 
beglückwünschen, im Rahmen des Europäischen 
Umweltjahres dieses internationale Symposium 
zum Thema „Greifvogelschutz“ durchzuführen. 
Wie Sie wissen, hat die Europäische Gemeinschaft 
im Jahre 1979 die Richtlinie zum Schutz der europä­
ischen wildlebenden Vogelarteri angenommen und 
damit zum ersten Male ihre Tätigkeit in den Be­
reich des Naturschutzes ausgedehnt. Diese Richtli­
nie führt einen Schutzstatus für alle europäischen 
Vogelarten ein, regelt die Jagd und legt insbeson­
dere den Mitgliedstaaten klare Verpflichtungen für 
den Schutz der natürlichen Lebensräume auf. Da­
mit hat die Gemeinschaft ihre gesetzgeberischen 
Möglichkeiten schon damals auf diesem Gebiet 
eingesetzt, obwohl seinerzeit die europäischen Ver­
träge noch keine ausdrückliche Umweltkompetenz 
vorsahen. Das hat sich glücklicherweise mit der im 
letzten Jahr angenommenen Einheitlichen Euro­
päischen Akte geändert.
Gesetze allein genügen jedoch nicht. Ebenso wich­
tig ist es, die Aufmerksamkeit der öffentlichen 
Meinung auf die Erfordernisse der Umwelt und 
insbesondere des Naturschutzes zu lenken, und 
damit Gesetze und Regeln mit wirklichem Leben zu 
erfüllen. Das war das Anliegen des gerade zu Ende 
gehenden Europäischen Umweltjahres. Ihr Sympo­
sium kann ebenfalls einen wirksamen Beitrag lei­
sten. Die Erhaltung der Greifvogelarten in der 
Gemeinschaft ist in der Tat eine Frage von beson­

derer Bedeutung, und ich hoffe und wünsche, daß 
die Ergebnisse Ihres Meinungsaustausches zu neu­
en Erkenntnissen und wirksamen Impulsen für wei­
tere Fortschritte in diesem Bereich führen werden. 
Vielleicht sollte ich allerdings in diesem Zusam­
menhang bedauern, daß die für viele Greifvogelar­
ten so wichtigen Länder Spanien und Griechenland 
nicht in das Programm aufgenommen wurden. Die­
se Länder sollten auf jeden Fall über Ihre Arbeiten 
informiert werden.
Zum Abschluß möchte ich noch auf die sehr gute 
Zusammenarbeit mit dem Internationalen Rat für 
Vogelschutz hinweisen. Dieser hat uns in den ver­
gangenen Jahren in sehr hilfreicher Weise in vieler­
lei Hinsicht unterstützt. Andererseits freue ich mich 
auch, daß das Finanzierungsinstrument, über das 
die Gemeinschaft seit 1984 für die Förderung der 
Erhaltung wichtiger Vogelbiotope verfügt, zwei 
wichtige Vorhaben in Bayern unterstützen konnte, 
die Ihrem Landesbund besonders am Herzen lagen. 
Ich möchte der Hoffnung Ausdruck geben, daß sich 
dieses Zusammenwirken weiter entwickelt. In die­
sem Sinne wünsche ich Ihrer Veranstaltung einen 
guten Erfolg.
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